
STUDIERENDENBERICHT Erstellt von zb am 29.07.2011

Grundinformationen

Nachname  Abart Vorname  Martin

Matrikelnummer  9930496 Geb.Datum  25.06.1981               Geschlecht  M Nationalität  ATAT

Heimatinstitution  TECHNISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 

Gastinstitution  TEKNILLINEN KORKEAKOUL Gastland  FI

Relevante Studienrichtung  Wirtschaftsingenieurwesen 

1. Auslandsaufenthalt von  bis  01.08.200501.08.2010 31.05.200631.05.2011 Dauer war zu kurz  zu lang  gerade richtig   

Motivation und Vorbereitung

2. 
 

Welche Faktoren waren bei Ihrer Entscheidung für einen Auslandsaufenthal wichtig? 
(Wählen Sie bitte eine Ziffer zwischen 1 und und 5 aus, wobei 1=unwichtig und 5=sehr wichtig) 

Eins   Zwei   Drei   Vier   Fünf 

Akademische Qualität                    

Fächer an der Heimatinstitution nicht angeboten                    

Karrierepläne                    

Vorhandene Sprachkenntnisse                    

Verbesserung der Sprachkenntnisse                    

Kulturelle Erfahrungen                    

Andere                    

3. 
 

Wie haben Sie Näheres über das ERASMUS-Programm erfahren? 
(Mehrfachnennungen sind erlaubt) 

Heimatinstitution Gastinstitution Mitstudierende

Zeitung/Zeitschrift/TV

Andere

4. 
 
 

Information über das Studienangebot an der Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden 
Informationsquellen) 
(Wählen Sie bitte eine Ziffer zwischen 1 und und 5 aus, wobei 1=nicht hilfreich und 5=sehr hilfreich) 

Eins   Zwei   Drei   Vier   Fünf 

Für Sokrates/Erasmus zuständige Stelle an der Heimatinstitution                    

Sokrates/Erasmus-Ansprechperson an der Heimatinstitution (z.B. KoordinatorIn)                    

Lehrende/r an der Heimatinstitution                    

Andere                    

Sprachliche Vorbereitung

5. Haben Sie vor Ihrem LLP/ERASMUS-Aufenthalt einen Sprachkurs absolviert? Ja  Nein  

6. Wenn ja, war dieser Sprachkurs:

 von der Heimatinstitution organisiert 

 von der Gastinstitution organisiert, und zwar: 

   speziell für ERASMUS-Studierende organisiert 

   obligatorisch im Rahmen des Studiums 

 privat organisiert         Kosten des Sprachkurs  EUR  0,000,00
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6.1 Wie beurteilen Sie den Nutzen des Sprachkurses? (1=Kein Nutzen bis 5=sehr großer Nutzen) 

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

7. Dauer des vorbereitenden Sprachkurses

Sprachkurs von   bis   das sind   Wochen    Stunden pro Woche   01.08.200501.08.2005 31.08.200531.08.2005 44 2525

8. 
 

Wie stufen Sie Ihre sprachlichen Kenntnisse in der (Haupt-) Unterrichtssprache an der Gastinstitution ein? (Antworten Sie 
nur, wenn die Unterrichtsprache nicht Deutsch war) (1=sehr gering bis 5=ausgezeichnet) 

Vor dem Studium im Ausland Nach dem Studium im Ausland

Eins  Zwei  Drei  Vier  Fünf Eins  Zwei  Drei  Vier  Fünf 

Leseverständnis (im Studium)                                        

Hörverständnis (im Studium)                                        

Sprechvermögen (im Studium)                                        

Schreibvermögen (im Studium)                                        

9. 
 
 

Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen ERASMUS-Studierenden bezüglich wichtiger Informationsquellen zu 
Gastland, Gastinstitution, Anmeldeformalitäten, finanzieller Unterstützung, Sprachvorbereitung und anderen 
Erfordernissen (z.B. Visum) geben?

 





            

Orientierung, Unterstützung und Integration

10. Wurde von der Gastinstitution bei Ihrer Ankunft eine der folgenden Aktivitäten angeboten?

Welcome Event Informationsveranstaltung Orientierungspgrogramm

11. 
 

Gab es während Ihres Aufenthaltes andere Veranstaltungen, die speziell für LLP/ERASMUS- 
Studierende organisiert wurden?

Ja  Nein  

Wenn ja, geben Sie bitte an, welche

 




Freizeitaktivitäten organisiert vom European Student NetworkFreizeitaktivitäten organisiert vom European Student Network  
            

12. 
 

Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und/oder während Ihres Aufenthaltes) ein? 
(Geben Sie bitte eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1=niedrig und 5=sehr hoch ist) 

Eins   Zwei   Drei   Vier   Fünf 

von der Heimatinstitution                    

von Lehrkräften an der Heimatinstitution                    

von der Gastinstitution                    

von Lehrkräften der Gastinstitution                    

von studentischen Tutoren                    

13. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert? (1=überhaupt nicht bis 5=sehr gut) 
Eins   Zwei   Drei   Vier   Fünf 

Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen                    

Einheimische Studierende an der Gastinstitution                    

andere ausländische Studierende an der Gastinstitution                    

14. 
 

Können Sie Tipps und Anregungen in bezug auf Ihr Gastland/Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht  
(kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

 





            

Seite 2 von 6Anzeigen

Freitag, 29. Juli 2011 - 11:31:21

Beis
pie

l



Unterbringung, Services und Kosten

15. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?

Studentenheim Zimmer in einer Privatwohnung

Hotel/Pension/Gästehaus Eigene Wohnung

Wohnung/Haus als Wohngemeinschaft mit anderen Studenten Wohnung/Haus mit Partner und/oder Kindern

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?

Gastinstitution Freunde/Familie Wohnungsmarkt

Andere

17. 
 

Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche 
(1=schlecht 5=ausgezeichnet) 

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

18. Wie würden sie den Unterkunftsstandard einschätzen (1=schlecht 5=ausgezeichnet) 

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

19. Monatliche Kosten für Unterbringung   EUR 150,00150,00

20. 
 
 

In welchem Maße waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, Laboratorien 
und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 
(1=gar nicht bis 5=hervorragend) 

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

21. 
 

Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 
(1=schlecht bis 5=hervorragend) 

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

22. 
 

Beurteilen Sie bitte das Vorhandensein von bzw. die Kosten für Lehrmaterialien (Skripten, Hilfsmittel, 
Labormaterial etc.):

 





Skripten im allgemeinen nicht vorhanden Skripten im allgemeinen nicht vorhanden --  stattdessen "Kursbücher" stattdessen "Kursbücher" 
die zu kaufen oder kopieren sind die zu kaufen oder kopieren sind --  Kosten deswegen relativ hochKosten deswegen relativ hoch  
            

23. 
 
 

Mussten Sie Studiengebühren an der Gastinstitution zahlen (Hinweis: Äquivalent zum ÖH-Betrag, 
Kosten für Versicherungen oder Verbrauchsgüter wie Bücher, Kopien, Laborartikel gelten nicht 
als Studiengebühr.)?

Ja  Nein   Wenn ja, geben Sie bitte an, in welcher Höhe  EUR 0,000,00

24. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in EUR):

Monatliche Ausgabe (inkl. Quartier):  EUR pro Monat, davon 440,00440,00

Unterbringung:  EUR pro Monat 150,00150,00

Verpflegung:  EUR pro Monat 100,00100,00

Fahrtkosten am Studienort:  EUR pro Monat 50,0050,00

Kosten für Bücher, Kopien, etc.:  EUR pro Monat 30,0030,00

Sonstiges:  FreizeitFreizeit  EUR pro Monat 70,0070,00

Reisekosten für einmalige An- u. Abreise:  EUR pro Monat 40,0040,00

25. 
 

Wie viel mehr oder weniger gaben Sie monatlich aus, verglichen mit Ihren Kosten im Heimatland? 
(bitte plus oder minus und die entsprechende Differenz in EUR angeben):  EUR 300,00300,00

26. 
 

Inwieweit hat der LLP/ERASMUS-Mobilitätszuschuss die erhöhten Mobilitätskosten abgedeckt? 
(1=überhaupt nicht bis 5=vollständig) 

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       
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27. ERASMUS-Stipendien-Zahlungen:

a) in wie vielen Raten und wann erhielten Sie Ihr ERASMUS-Stipendium

 





Grossteil vor Antritt, danach Rest in monatlichen Raten ausbezahltGrossteil vor Antritt
            

b) Wurde das Stipendium Ihrer Ansicht nach rechtzeitig ausbezahlt? Ja  Nein  

(Wenn nein, präzisieren Sie bitte die aufgetretenen Probleme):

 





            

28. 
 

Falls Sie auch andere Finanzierungsquellen hatten, welche waren das? 
(bitte alle Zutreffenden auswählen) 

Nationales Stipendium Beitrag der eigenen Familie

Eigene Ersparnisse Privater Kredit

Teilzeitarbeit Andere

Akademische Angelegenheiten

29. Erhielten Sie ein Studienabkommen (`Learning Agreement`) vor Beginn Ihres Auslandsaufenthaltes?

Ja  Nein  

30. Welche Arten von Prüfungen haben Sie absolviert?

schriftliche mündliche multiple choice andere keine

31. 
 

Unterrichtssprachen an der Gasthochschule und deren zeitlicher Anteil in Prozent (falls Lehrveranstaltungen in mehr als 
einer Sprache angeboten wurden):

1.     % FinnischFinnisch 80,0080,00 2.     % EnglischEnglisch 20,0020,00

32. 
 

Geben Sie bitte an, welche Lehrformen während Ihres LLP/ERASMUS-Studiums 
zum Einsatz kamen:

Vorlesungen Seminare Labortätigkeit Gruppenarbeiten

Selbststudium Projektarbeiten Online Teaching Andere

    Name der Lehrveranstaltung
Lehrver- 

anstaltungstyp 
(VO,SE,UE,etc.)

Semester- 
stunden / 

ECTS-Credits

Zeugnis erworben 
(ja/nein)

Prüfung abgelegt 
(ja/nein)

Computer Aided 3D DesignComputer Aided 3D Design UE 6,00  

ElectromechanicsElectromechanics PROJEKTARBEIT 7,00  

Project Marketing and Customer ManagProject Marketing and Customer ManageVO, UE 5,00  

Strategic Management of Technology anStrategic Management of Technology an VO, UE 5,00  

Leadership in Org.Leadership in Org. VO 3,00  

Cross CUltural ManagementCross CUltural Management VO, UE 3,00  

Activation of EnglishActivation of English SPRACHKURS 3,00  

Debating IssuesDebating Issues SPRACHKURS 3,00  

Reading InteractivelyReading Interactively SPRACHKURS 3,00  

Informative PresentationInformative Presentation SPRACHKURS 3,00  

Finish 2AFinish 2A SPRACHKURS 2,00  

Principles of Strategic ManagementPrinciples of Strategic Management VO 3,00  

 

 

 
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33. 
 

Beurteilen Sie die Qualität der Lehre für Ihr Studiengebiet an der Gastinstitution 
(1=schlecht bis 5=ausgezeichnet)

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

34. 
 

Welche Hauptunterschiede gab es in den Lehrmethoden / Prüfungsmodalitäten zwischen Ihrer Heimatinstitution und der 
Gastinstitution?

 





            

35. Wurde ECTS zumindest für eine Ihrer Lehrveranstaltungen verwendet?

Ja  Nein  Weiss ich nicht   

36. Erhalten Sie an Ihrer Heimatinstitution akademische Anerkennung für Sprachkurse?

Ja  Nein  Weiss ich nicht   

37. Für im Ausland absolvierte Lehrveranstaltungen

a) 
 

Werden diese Kurse an Ihrer Heimatinstitution (Ihres Wissens nach) allgemein 
akademisch anerkannt?

Ja  Nein  Weiss ich nicht   

b) 
 

Erhalten Sie für diese Kurse an Ihrer Heimatinstitution (Ihres Wissens nach) eine akademische Anerkennung, die für 
Ihren Studienplan relevant ist?

Ja  Nein  Weiss ich nicht   

38. 
 

Wird sich Ihr Studienfortgang an der Heimatinstitution als Folge Ihres LLP/ERASMUS- 
Aufenthaltes verzögern:

Ja  Nein  Weiss ich nicht   

37. Für im Ausland absolvierte Lehrveranstaltungen

Gesamtbeurteilung

39. 
 

Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres LLP/ERASMUS-Aufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1=schlecht bis 5=ausgezeichnet)

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

40. 
 

Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres LLP/ERASMUS-Aufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1=schlecht bis 5=ausgezeichnet)

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

41. 
 

Wenn Sie Ihre Erwartungen im Hinblick auf den LLP/ERASMUS-Aufenthalt mit den tatsächlichen 
Ergebnissen vergleichen - welche Schlüsse ziehen Sie daraus?

Haben Sie Ihre Ziele erreicht?

 





JaJa  
            

Was hat Ihnen Ihr LLP/ERASMUS-Aufenthalt über die Auslandsstudienerfahrung hinaus gebracht?

 





Sprachliche ZusatzqualifikationenSprachliche Zusatzqualifikationen  
            

Hatten Sie ernsthafte Probleme?

 





NeinNein  
            

42. Welche Aspekte des LLP/ERASMUS-Programmes haben Ihnen besonders gefallen?

 





            

43. 
 

Werden Sie aufgrund Ihrer ERASMUS-Erfahrungen mit größerer Wahrscheinlichkeit eine Anstellung im 
Ausland annehmen?

Ja  Nein  
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44. 
 

In welchem Ausmaß ist Ihrer Meinung nach der Auslandsaufenthalt hilfreich für Ihre Karriere? 
(1=gar nicht bis 5=äußerst)

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

45. 
 

Wie beurteilen Sie insgesamt Ihre Zufriedenheit mit dem LLP/ERASMUS-Programm? 
(1=gar nicht zufrieden bis 5=äußerst zufrieden)

 Eins    Zwei    Drei    Vier    Fünf       

46. Wie kann das LLP/ERASMUS-Programm Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

 




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